
Hausmüll in Bayern - Bilanzen 2023 Informationen aus der Abfallwirtschaft

Zusammensetzung des Gesamtabfallaufkommens in den Abfallbilanzen 2023

a)

b)

Aufgrund der unzureichend genauen Datenbasis werden nicht eingerechnet:

-

-

-

Gesamtabfallaufkommen in Bayern 2023:

a) 4.066.272 t Gesamte Wertstoffmenge
b) 2.076.122 t Restabfall aus Haushalten

6.142.394 t Gesamtabfallaufkommen

Gesamtabfallaufkommen in Bayern 2023 (Herleitung aus der Broschüre zur Abfallbilanz):

791.007 t Papier, Pappe und Kartonagen (S. 26)
317.349 t Behälterglas (S. 28)

89.837 t Metallschrott aus Sammlung und Sortierung (S. 30)
293.654 t Leichtverpackungen (S. 31)
298.409 t Altholz (S. 33)

1.178.721 t Grüngut (S. 35)
758.029 t Abfälle aus der Biotonne (S. 38)

99.075 t Elektro- und Elektronik-Altgeräte (S. 42)
17.112 t Kunststoffe (S. 43)
49.407 t Alttextilien (S. 43)
12.610 t Flachglas (S. 43)

944 t Altfett (S. 43)
1.391 t Autobatterien (S. 43)

154.918 t Weitere sonstige Wertstoffe (S. 43)
1.879.758 t Hausmüll (S. 55)

3.937 t abzüglich Reste aus Verpackungssortierung (S. 58)
13.313 t abzüglich Reste aus Kompostierung / Vergärung (S. 58)

560 t abzüglich Reste aus Sortierung sonstiger Haushaltsabfälle (S. 58)
214.174 t Sperrmüll (S. 56)

3.809 t verwertete Problemabfälle (S. 71)

6.142.394 t Gesamtabfallaufkommen

nicht verwertete Baurestmassen, verunreinigtes Erdreich sowie sonstige nicht hausmüllähnliche Abfälle und 
produktionsspezifische Abfälle

sonstige Gewerbeabfälle

Summe der erfassten Wertstoffe aus Haushalten (kommunal und dual); inkl. verwertete Problemabfälle und der 
Elektro- und Elektronik-Altgeräte (eigenvermarktete Mengen sowie Mengen die über die Stiftung ear erfasst wurden); 
ohne Sortierreste, ohne verwertete Schlacke und Schrott aus der Restabfallbehandlung

Summe des nicht verwerteten Haus-, Geschäfts- und Sperrmülls; ohne Sortierreste

verwertete Abfälle aus Gewerbe und verwertete Baurestmassen
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